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Als Reaktion auf die durch die ver-
heerenden Buschbrände in Aus-
tralien verursachten Zerstörungen 
gab Henry Schein, Inc. bekannt, 
dass das Unternehmen Geld für den 
Wiederaufbau sammelt, dringend 
benötigte Gesundheitsprodukte 
spendet und seine Dentalkunden 
unterstützt, die möglicherweise von 
der anhaltenden Krise betroffen 
sind. Das Unternehmen und die 
Henry Schein Cares Foundation 
richten mit einer Spende von 
50.000 Dollar einen Katastrophen-
hilfe-Fonds 2020 ein und werden 
die Spenden der Mitarbeiter bis 
zu einem Betrag von 25.000 Dollar 
verdoppeln. Darüber hinaus plant 
Henry Schein, Gesundheitsprodukte 
im Wert von rund 50.000 Dollar 
an Hilfsorganisationen zu spenden. 
Vor Ort spendet Henry Schein 
Aus tralien zudem einen Teil des 
Januar- Umsatzes an lokale Hilfs-
aktionen.
„Das Team Schein steht bereit, um 
unsere Partner in den Hilfsorganisa-
tionen und die lokalen Gesundheits-

dienstleister bei ihren Bemühungen 
um den Wiederaufbau nach diesen 
schrecklichen Bränden zu unter-
stützen“, sagte Stanley M. Bergman, 
Chairman of the Board und Chief 
Executive Officer von Henry Schein. 
„Unser Unternehmen setzt sich 
seit Langem für die Unterstützung 
der Katastrophenvorsorge und 
-bewältigung ein. Gemeinsam mit 
unseren Zulieferern und den Mit-

gliedern des Team Schein arbeiten 
wir daran, den Hilfsorganisatio-
nen die notwendigen Ressourcen 
zur Verfügung zu stellen, um die 
öffentliche Gesundheit zu unter-
stützen.“ 
Der Fonds beschränkt sich nicht auf 
Team Schein-Mitglieder. Spenden 
per Kreditkarte können auf der 
Website der Henry Schein Cares 
Foundation getätigt werden, und 

Schecks können auf die „Henry 
Schein Cares Foundation“ aus-
gestellt und an folgende Adresse 
gesendet werden: Kate Sorrillo, 
Henry Schein Cares Foundation, Inc., 
135 Duryea Road, Melville, NY 11747. 

Das Pforzheimer Hilfsprojekt 
„Menschen in Not“ und die Lilith-
Beratungsstelle für Mädchen und 
Jungen zum Schutz vor sexueller 
Gewalt erhielten erneut eine finan-
zielle Unterstützung des Ispringer 
Dentalunternehmens Dentaurum. 
Durch die Spenden von Mark S. und 
Petra Pace sowie Axel Winkelstroeter, 
den Dentaurum-Gesellschaftern, kann 
Menschen in einer Notsituation ge-
holfen werden.
Albert Esslinger-Kiefer, Gründer der 
Hilfsorganisation „Menschen in Not“, 
und Vorsitzende Susanne Knöller, 
freuen sich über die finanzielle Unter-
stützung ihrer Arbeit. Esslinger-Kiefer, 
dem Herausgeber und Eigentümer der 
Pforzheimer Zeitung, geht besonders 
die versteckte Armut älterer Men-
schen zu Herzen – und dies in einer 
wohlhabenden Stadt wie Pforzheim. 

Jeder Cent kommt zu 100 Prozent an
„Menschen in Not“ kümmert sich 
ausschließlich um Menschen, die 
unverschuldet in Not geraten sind 
und in Pforzheim und der Region 
leben. Es werden Einzelpersonen wie 
alleinerziehende Mütter unterstützt, 
denen das Notwendigste fehlt, um 
ihre Kinder zu ernähren, oder auch 
Großprojekte, wie Bildungsinitiativen 
für Kinder sozialschwacher Familien. 
Die Hilfsorganisation der Pforzheimer 
Zeitung zeichnet sich dadurch aus, 
dass das Medienhaus sämtliche Per-
sonal- und Sachkosten übernimmt. 
Jeder gespendete Cent kommt also 
zu hundert Prozent bei den Not-
leidenden an.

Finanzielle Hilfe kann viel bewirken 
Auch für den Verein Lilith e. V. ist 
die Spende eine große Hilfe, mit 

der viel bewirkt werden kann. Nach 
wie vor findet sexueller Missbrauch 
an Mädchen und Jungen alltäglich 
statt und bringt großes Leid für die 
Betroffenen sowie deren Bezugs-
personen mit sich. In Pforzheim 
und dem Enzkreis bietet die Lilith- 
Beratungsstelle seit vielen Jahren 
kompetente und nachhaltige Unter-
stützung an. Im vergangenen Jahr 
waren die Mitarbeiterinnen der Be-
ratungsstelle mit zahlreichen Fällen 
von Kindern im Vor- und Grundschul-
alter befasst, die in ihrem direkten 
Umfeld durch Familienmitglieder 
oder gute Bekannte sexuellen Miss-
brauch erleiden mussten.

Sensibilisierung und 
Information notwendig
„Diese Fälle haben uns einmal 
mehr gezeigt, dass neben dem 

notwendigen zeitnahen und nied-
rigschwelligen Hilfsangebot, wei-
terhin die Sensibilisierung und 
Information erwachsener Bezugs-
personen von Kindern unbedingt 
notwendig ist“, betont Angela 
Blonski, Leiterin der Lilith-Beratungs-
stelle. Sie und ihre Kolleginnen 
freuen sich sehr über die erneute 
 finanzielle Zuwendung der Firma 
Dentaurum, mit der sie die viel-
fältigen Aufgaben der Beratungs-
stelle adäquat wahrnehmen kön-
nen.
Weitere Information zu „Menschen 
in Not“ unter www.pz-medien.de/
engagement/menschen-in-not 
sowie zur Lilith-Beratungsstelle 
unter  www.lilith-beratungsstelle.de 
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Abb. links: Spendenübergabe für „Menschen in Not“. V. l. n. r.: Mark S. und Petra Pace, Susanne Knöller, Axel Winkelstroeter, 
Albert Esslinger- Kiefer. Abb. rechts: Auch der Verein Lilith e. V. erhielt einen Scheck. V. l. n. r.: Mark S. und Petra Pace, 
Angela Blonski, Axel Winkelstroeter. (Fotos: ©  Dentaurum) 
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Spenden, damit geholfen werden kann
Dentaurum unterstützt erneut gemeinnützige Organisationen aus der Region.

Fonds für Katastrophenhilfe eingerichtet
Henry Schein unterstützt Wiederaufbau nach Buschbränden in Australien. Unternehmen spendet rund 100.000 Dollar 

in Form von Geld und Gesundheitsprodukten – Spenden der Mitarbeiter werden verdoppelt.
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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige  Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.
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Dehnschrauben.

Stabile Führung.

Optimal gestaltete Führungsstifte.

Solider Körper.

Hohe Stabilität auch bei voller Aktivierung.

Lasermarkierung.

Drehrichtungspfeil und maximaler Dehnweg.

Dehnwegbegrenzung.

Verhindert Auseinanderfallen der Schraube.

Schraubensicherung.

Verhindert das selbstständige 

Zurückdrehen.


